
Impressionen 

8 Ein Bilderbogen: „Canaletto-Blick", Semperoper, 
Dresdens Altstadt, Radeln an der Elbe, Wallpavillon 
im Zwinger und Herbstpanorama an der Bastei. 

Dresdner Altstadt 

22 Mit der Elbe im Bund 
Dresden und die Elbe, das ist eine glückliche GlÜneS Dresden 
Verbindung. Anmutig korrespondiert Dresdens 
Altstadt mit breiten Auen und grünen Hängen. 58 An der Elbe Auen 

34 Von der Residenz- zur Bürgerstadt 
Dresdner sind selbstbewusst und setzen alles daran, 
für ihre Stadt bewundert zu werden. 

DUMONT THEMA 
Elbwiesen, Großer Garten, Schloss und Park Pillnitz 
und die Elbhänge sind nur einige der grünen 
Logenplätze. 

66 Straßenkarte 
67 Infos & Empfehlungen 

36 Cityplan 
37 Infos & Empfehlungen 

UNSERE 
FAVORITEN 

B E S T  O F  . . .  

Kulturstadt Dresden 

40 Kaleidoskop der Künste 
Museal will Dresden zwar nicht sein. Dennoch sind 
es vor allem die Museen mit ihren Kunstschätzen, 
die Millionen Besucher anziehen. 

20 Aktivitäten 
Ballonfahren, Klettern, Trabi-Touren, Strand­
vergnügen - so bunt ist Dresdens Freizeitspaß. 

DUMONT THEMA 

64 Cafes 
Die „Kaffeesachsen" haben sich eine vielfältige 
wie bezaubernde Cafelandschaft erhalten. 

50 Klotzen für die Kultur 
Sachsen gibt für die Kultur in Dresden jährlich 
60 Millionen Euro aus. 

78 Clubs & Bars 
Ob in Alt- oder Neustadt, Nachtschwärmer 
kommen in Dresden sicher auf ihre Kosten. 

54 Cityplan 
55 Infos & Empfehlungen 

http://d-nb.info/1080256229

http://d-nb.info/1080256229


INHALT 
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5° An kulturellen Hochburgen man­
gelt es wirklich nicht. Und den­
noch wird Dresden nicht müde, 
immer wieder Neues ins Rampen­
licht zu stellen. 

DUMONT THEMA 
108 Weinland heißt Kulturland 

Das kleinste deutsche Anbaugebiet ist stolz auf 
seine Weinqualität und Experimenten nicht 
abgeneigt - auch was das kulturelle Beiwerk 
betrifft. 

112 Straßenkarte 
113 Infos & Empfehlungen 

Dresdens Neustadt 

70 

80 
81 

Barock und Rock 
Neben Nostalgieflair im Barockviertel zeigen 
sich munteres Nachtleben und bunte Graffiti an 
Jugendstilfassaden. 

Straßenkarte 
Infos & Empfehlungen 

Anhang 

116 Service - Daten und Fakten 
121 Register, Impressum 
122 Lieferbare Ausgaben 

Sächsische Schweiz 

84 Unterwegs im Felsenmeer 
Zwischen den Tafelbergen und bizarren Felsnadeln 
liegen schattige Wälder. Reichlich Ruhe strahlt der 
Naturpark Sächsische Schweiz aus. 

DUMONTTHEMA 
94 Grenzenlos unterwegs 

Elbe oder Labe - am Fluss kommen sich 
Deutsche und Tschechen seit dem Wegfall der 
Grenzkontrollen näher. 

96 Straßenkarte 
97 Infos & Empfehlungen 

Elbland / Erzgebirge 

100 Grün und Blau ... 
Am blauen Band der Elbe gedeihen wunderbar 
Weinreben. Sattes Grün empfängt den Besucher 
rund um Moritzburg, „weißes Gold" in Meißen. 
Freiberg, bereits ein Schritt im Erzgebirge, steht 
seit jeher für Bergbautradition. 

G e n i e ß e n  E r l e b e n  E r f a h r e n  

39 Inline Tag und Nacht 
Das Skater-Dorado Dresden bietet nächtliches 
Rollen. 

57 Erst schauen, dann malen ... 
... in den Werkstattkursen. 

69 Briicken-Hopping 
Entlang der Elbe von der 
Waldschlösschenbrücke 
zum Blauen Wunder. 

83 Auf Kästners Spuren ... 
... geht es durch die 
Dresdner Neustadt. 

99 Auf dem Malerweg 
... mit Stiefeln oder Staffelei oder beidem. 

115 Radwandern im Elbland 
Die schönsten Touren. 
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Topziele 
Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und Ereignisse, die keinesfalls 

versäumt werden sollten, haben wir auf dieser Seite zusammengestellt. 
Auf den Infoseiten sind sie jeweils als TOPZIEL gekennzeichnet. 

KULTUR 

Q Tempel der Musik: Die prächtige Semperoper 
gehört zu den glanzvollsten Opernhäusern der 
Welt, ein Genuss für alle Sinne. Seite 37 und 55 

0 Atemberaubender Festplatz: Der Zwinger ist 
eine steingewordene Pracht- und Machtdemons­
tration. Und heute Heimat hochkarätiger Museen. 
Seite 37 und 56 

O Symbol des Bürgerstolzes: Das barocke 
Meisterwerk der Frauenkirche ist Gotteshaus und 
Mahnmal zugleich. Seite 38 

Q Schloss der Schätze: Die Rekonstruktion 
des Residenzschlosses schuf Raum für museale 
Einmaligkeiten - die Grünen Gewölbe und die 
Türckische Cammer sind ein großartiger Anfang. 
Seite 38 und 56 

Q Heiterkeit des Sommers:: Schloss Pillnitz war Som­
merresidenz und spiegelt bis heute die Eleganz der Rokoko-
Gesellschaft. Seite 69 

Q Die Wiege Sachsens: Auf Meißens Burgberg wur­
den Weichen gestellt, mit dem Dombau ebenso wie in der 
Albrechtsburg. Seite 113 

O Dem Fürsten zur Freude: Jagdleidenschaft und Repräsen­
tation - Schloss Moritzburg demonstriert fürstlich-barockes 
Selbstverständnis. Seite 114 

Q Dank für Bergschätze: Der Freiberger Dom wurde auf 
das Prachtvollste ausgestattet. Seite 115 

E R L E B E N  

NATUR 

0 Blick der Blicke: Die Bastei 
bietet den klassischen Blick über 
Elbe und Sächsische Schweiz - nach 
zwei Kilometern steilem Aufstieg. 
Seite 98 

® Dresdner Barock: In der Inneren 
Neustadt ist das barocke Flair Dresdens 
wiederauferstanden - besonders in der 
Königstraße mit Boutiquen, Galerien und 
Caf£s. Seite 82 

<D Filigrane Kostbarkeiten; In der Schau­
werkstatt der Porzellan-Manufaktur Meissen 
lässt sich bewundern, wie Preziosen entste­
hen. Seite 113 

® Lebenselixir des Elbtals: Schloss 
Wackerbarth ist eine Weinhochburg Sach­
sens. Hier lässt sich die Vergangenheit des 
Rebensafts betrachten und dessen Gegen­
wart genießen. Seite 114 


